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Bestellung bei APOVERLAG 
 
Aktuell werden für das AVS Vorbereitungen für die Integration des Austria-Codex Online 
durchgeführt. Diesbezüglich kann es sein, dass Sie ab 11.04.2023 eine automatisierte E-Mail 
von meinAPOVERLAG mit dem Betreff 'Bestellung beim APOVERLAG' erhalten, welche Sie 
ignorieren können. 
 
Um die im AVS benötigten Lizenzen zuordnen zu können, muss intern ein Bestellvorgang 
(samt automatisch erzeugter E-Mails) ausgelöst werden. 
 
 
magistrale zubereitete Antibiotikasäfte   
 
Wie Sie den Kammer-Infos 20/23 vom 31.3.2023 und 21/23 vom 4.4.2023 entnehmen konn-
ten, sind künftig für die Verrechnung magistral zubereiteter antibiotischer Arzneimittel mit den 
Wirkstoffen Amoxicillin oder Cefaclor neue Sonderpharmazentralnummern zu verwenden: 
 
9031083 Magistrale Amoxicillin-Suspension --- 1,00 ST 
9031108 Magistrale Cefaclor-Suspension --- 1,00 ST 
 
Die Zuordnung der neuen Sonderpharmanummern erfolgt im AVS bei der Rezeptabrech-
nung - analog zu anderen Sonderpharmanummern für magistrale Zubereitungen - automa-
tisch. Bitte legen Sie daher für die Pharmazentralnummern 9031083 und 9031108 im AVS 
keine Artikelstammdaten an. 
 
In einer außerordentlichen Sitzung des Taxausschusses am 31.3.2023 wurde beschlossen,  
die Substanzen Amoxicillin-Trihydrat (PZN 5769188) und Cefaclor-Monohydrat (PZN 
5769194) in die Österreichische Arzneitaxe aufzunehmen. 
 
Wie Sie es als AVS-Anwender gewohnt sind, müssen Sie auch diesbezüglich im AVS nichts 
unternehmen. Die beiden Substanzen wurden ab 8.4.2023 mittels Updatescript automatisch 
in allen AVS-Apotheken angelegt. Allenfalls vor dem 8.4.2023 selbst angelegte Substanzen 
mit eigener Pharmazentralnummer (8nnnnnn) setzen Sie am besten auf 'inaktiv', damit diese 
künftig im AVS nicht mehr aufscheinen. 
 
Bitte verwenden Sie beim Taxieren magistral zubereiteter Antibiotikasäfte ab sofort 
entweder eine der beiden neu aufgenommenen Substanzen (PZN 5769188 bzw. PZN 
5769194) oder die entsprechenden Fertigarzneimittel im Anbruch. 
 
Im Zuge der Rezeptabrechnung wird beim Erstellen der Abrechnungsdatei für magistrale 
Zubereitungen, welche entweder die PZN 5769188 (Amoxicllin) oder 5769194 (Cefaclor) 
oder die Pharmazentralnummer eines entsprechenden Fertigarzneimittels (ATC J01CA04 
bzw. J01CR02 für Amoxicillin bzw. J01DC04 für Cefaclor) enthalten, automatisch die jewei-
lige Sonderpharmanummer zugeordnet.  
 
Voraussetzung für die Berücksichtigung der neuen Sonderpharmanummern bei der Rezept-
abrechnung ist die AVS-Version 1.7.9/363, welche voraussichtlich ab 20.4.2023 für alle 
AVS-Apotheken bereitgestellt und vom Applikationsserver automatisch eingespielt wird.  
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AVS-Versionen 2023 
 
1.7.9/355 (Bereitstellung ab 15.02.2023) 
 
https://help.apoverlag.at//AVS_Update_179_355.pdf 
 
 
1.7.9/357 (Bereitstellung ab 18.03.2023) 
 

• e-Rezept – Schaltfläche [Anmerk.] im Austauschfenster (statt der Erfassung eines Hinweises 
für die Rezeptabrechnung mittels Shift+F8 kann unmittelbar vor der Bestätigung eines Aus-
tausches der jeweilige Grund angegeben werden 

• e-Rezept – Schaltfläche […] zum Hinzufügen eines gespeicherten Zusatztextes im Feld 'Zu-
satzinformationen für Abrechnung' 

• e-Rezept – Hinweis beim Einlösen von Abholern für Blankorezepte bzw. umgewandelte Pa-
pierrezepte  

• Rezeptliste e-Rezepte – optional Anzeige von eingelösten/abgelaufenen Rezepten 

• Interaktions-Check – Auswahlfenster bei im Geschäftsfall enthaltenen fremden SV-Nummern 

• div. Anpassungen und Optimierungen beim Interaktions-Check  

• neue Mandanteneinstellung 'Tara I' - 'bei Abh. Artikelanfrage ePharmGH automatisch öffnen' 

• Rezeptabrechnung – Zusammenführung BVA und VAEB ab Abrechnungsmonat 04/2023 

• Erweiterung Rezeptabrechnungsstatistik – Monatssummen Covid-19-Gratistests/Ausdrucke  
e-Impfpass/DCC 

• neuer Menüpunkt 'Verkauf – Bestellungen ApoOnline' (alternativ zur entsprechenden Schalt-
fläche in der Bestellübersicht) 

• Erweiterungen/Anpassungen bei der Anbindung an ApoOnline 

• neuer Menüpunkt 'Warenwirtschaft – Korrekturbuchungen – Online-Shop' (falls z.B. keine 
Kommunikation mit ApoOnline gewünscht und die Verkäufe daher manuell vom Warenlager 
abgebucht werden) 

• Import Liste der Vertriebseinschränkungen BASG und Anzeige der Daten an verschiedenen 
Stellen (die Freischaltung in den Apotheken erfolgt schrittweise ab 04/2023 

• e-Rezept – Vorbereitungen für die Erfassung von e-Rezepten für Versicherte aus Fremdstaa-
ten (die Freischaltung in den Apotheken erfolgt schrittweise ab 04/2023) 

• Vorbereitungen/Anpassung für die Integration des Austria-Codex Online (Interaktions-Check 
und Fachinfo) 

• Installation .NET-Runtime 4.8 (falls nicht vorhanden) 

• div. Korrekturen und Anpassungen in verschiedenen Bereichen 

 
 
1.7.9/359 (Bereitstellung ab 22.03.2023) bzw. 1.7.9/361 (Bereitstellung ab 06.04.2023) 
 

• weitere Anpassungen bzw. Optimierungen beim Interaktions-Check 

• div. kleine Korrekturen (z.B. Fehler bei Prüfung Rezeptabgabedatum auf alten Lieferscheinen, 
Fehlermeldung 'Maximale Anzahl Datenbank-Cursor wurde erreicht') 
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